
 

September bis Dezember 2026

in Weinstadt



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Damen und Herren,

auch in diesem Jahr stehen die Inter-
kulturellen Wochen in Weinstadt unter 
dem Motto „Dafür!“. Es bringt auf den 
Punkt, wofür wir gemeinsam einstehen: 
für Offenheit, Respekt und ein leben-
diges Miteinander. Die Veranstaltungs-
reihe bietet jedes Jahr eine wertvolle 
Gelegenheit, diese Vielfalt sichtbar zu 
machen, voneinander zu lernen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Ich freue mich sehr, dass der Weinstädter Beirat für Inte-
gration und Migration (WeiBIM) auch 2026 wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm präsentieren kann. Bewährte 
und beliebte Formate wie Kochen, Kino, Kunst und Musik 
laden dazu ein, neue Blickwinkel einzunehmen und kultu-
relle Ausdrucksformen zu entdecken. Gleichzeitig bereichern 
neue Formate das Programm: Ausstellung und thematische 
Spaziergänge eröffnen spannende Einblicke und fördern den 
Dialog. Diskutieren Sie mit – nach Theater, Lesungen und im 
Workshop! Den festlichen Höhepunkt bildet der gemeinsame 
Abschluss aller Akteurinnen und Akteure bei einem interkul-
turellen Fest – ein sichtbares Zeichen für den Zusammenhalt 
und das Engagement in unserer Stadt.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die mit Ideen, Zeit und Lei-
denschaft zum Gelingen der Interkulturellen Wochen bei-
tragen. Sie setzen ein starkes Zeichen: Dafür, dass Vielfalt 
uns verbindet und unsere Gemeinschaft bereichert. Ich lade 
Sie alle herzlich ein, die zahlreichen Veranstaltungen zu be-
suchen, neue Begegnungen zu erleben und gemeinsam ein 
deutliches Zeichen zu setzen – dafür!

Mit freundlichen Grüßen

 

Michael Scharmann, Oberbürgermeister  

Angelika Beck Seelenfotografie

ÜBERSICHT

September
25.9.	 Auftakt mit Ausstellung und Gespräch
ab 21.9. 	 Online-Selbstlernkurse: 
	 Grundwissen Islam	
	 Jüdisches Leben in Deutschland 
26.9.	 Spaziergang: Die Feige – Symbol für Kultur, 	
	 Religion und Zusammenarbeit 

Oktober
3.10.	 Spaziergang: Die Feige – Symbol für ...
11.+13.10. 	Bücherflohmarkt der Stadtbücherei 
14.10. 	 Film und Lesung: 
	 Vom Flüchtling zum Bürgermeister 
16.10.	 Workshop: Interkulturelle Kommunikation 
18.10. 	 Online-Kochwerkstatt: Libanon 
18.10.	 Musik und Keramik:  
	 Der Mensch ist überall ein Mensch 

November 
4.11.	 Musikabend: Ein Fest für alle Sinne 
13.11.	 Wortkino – Dein Theater: Unter offenem Himmel
17.11.	 Film: Gelbe Briefe 
19.11.	 Bilderbuchkino: Pippilothek???
20.11. 	 Internationaler Kochtreff: Von Europa nach Asien 
21.11.	 Rhythmus-Workshop

Dezember
4.12.	 Vortrag: Alte und neue Weihnachts“helden“
6.12.	 Der Nikolaus kommt
12.12.	 Abschlussfest: Weihnachten in aller Welt 
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Ausstellung & Gespräch:
Sara Hernández & David Tobón

Die Integrationsbeauftragte begrüßt im Namen aller 
Kooperationspartner zu den Interkulturellen Wochen. 
Sophie Bergemann spricht im Rahmen der Ausstel-
lung „TOLDO“ mit dem Künstlerduo Sara Hernández 
und David Tobón über ihre gemeinsame Arbeitsweise 
zwischen Zeichnung, Skulptur und Installation. Wie 
verändern sich künstlerische Prozesse, wenn sie in 
unterschiedlichen geografischen und kulturellen 
Kontexten stattfinden? Welche Herausforderungen 
und Möglichkeiten ergeben sich aus der Kommu-
nikation über Länder- und Sprachgrenzen hinweg? 
Und welche Rolle spielen kulturelle Prägungen in der 
Entstehung von Werken? Welche Einflüsse werden 
sichtbar, welche verschieben sich und wie prägen 
Orte und Erfahrungen die künstlerische Praxis? Das 
Gespräch eröffnet einen Einblick in ein transkultu-
relles Arbeiten, das das Alltägliche, das Material und 
den Austausch zwischen unterschiedlichen Perspekti-
ven in den Mittelpunkt stellt.
Sara Hernández und David Tobón haben ihre künstle-
rische Zusammenarbeit mit einem Buchprojekt über 
ihre Heimatstadt Medellín (Kolumbien) begonnen. 
Hernández lebt und arbeitet in Stuttgart, Tobón in 
Brüssel.

Freitag 25.09.26, 18:00 Uhr
Café Limbo, Bahnhof Beutelsbach, Poststraße 65

25. SEPTEMBER | AUFTAKTVERANSTALTUNG AB 21. SEPTEMBER | ONLINE-SELBSTLERNKURS

Online-Selbstlernkurs:  
Grundwissen Islam

In der islamischen Welt, die von Marokko bis zu den 
Philippinen reicht, spielt die Religion eine zentra-
le Rolle im Leben der meisten Menschen. Der Islam 
ist für viele seiner Anhänger nicht nur ein religiöses 
Bekenntnis, sondern darüber hinaus auch Gesell-
schaftsordnung, Rechtssystem und Richtschnur des 
alltäglichen Handelns. Im Gegensatz zur säkularen 
westlichen Welt durchdringt die Religion zentrale 
Bereiche des menschlichen Lebens. Im Kurs machen 
Sie sich mit den wichtigsten Begrifflichkeiten dieser 
Religion und den daraus resultierenden Werten und 
kulturellen Regeln vertraut.
Die Inhalte werden als online-Kurs auf der Inter-
net-Plattform vhs.cloud vermittelt. Die Zugangsda-
ten erhalten Sie rechtzeitig vor Kursbeginn.
Der Kurs hat 12 Lernbausteine. Zur Bearbeitung jedes 
Lernbausteins benötigen Sie etwa 1,5 Stunden.

26H12205, ab 21.09.2026 
Einstieg jederzeit möglich
online, gebührenfrei
Anmeldung unter Telefon 07151 95880-71 oder 
daniel.rebmann@vhs-unteres-remstal.de



Online-Selbstlernkurs: 
Jüdisches Leben in Deutschland

Ziel des Kurses ist eine vorurteilsfreie Beschäftigung 
mit der Vielfalt und Heterogenität jüdischen Lebens 
in Gegenwart und Vergangenheit. Die Geschichten 
von unterschiedlichen Personen aus der Zeit ma-
chen die 1700-jährige Geschichte jüdischen Lebens 
in Deutschland erlebbar. Aus unterschiedlichen Per-
spektiven und von verschiedenen Generationen er-
halten Sie ein authentisches Bild von der Vielfalt 
jüdischer Kultur, Religion und jüdischem Leben aktu-
ell in Deutschland. Wir bieten Ihnen einen leichten 
Einstieg in ein sehr umfangreiches Thema und Sie 
entscheiden selbst, in welche Inhalte Sie tiefer ein-
tauchen möchten. 

26H12210, ab 21.09.2026,  
Einstieg jederzeit möglich
online, gebührenfrei
Anmeldung unter Telefon 07151 95880-71 oder 
daniel.rebmann@vhs-unteres-remstal.de

AB 21. SEPTEMBER | ONLINE-SELBSTLERNKURS

Spaziergang: Die Feige – Symbol für  
Kultur, Religion und Zusammenarbeit

11:00 Uhr | Treffpunkt: „Wegweiser“ Skulptur in 
Weinstadt Großheppach, (Adresse: Am Wolfshof 1)
Begrüßung und gemeinsamer Spaziergang zur 
Streuobstwiese.
Besichtigung und Verkostung von Feigen (je nach 
Verfügbarkeit).
12:00 Uhr | Station 2: Poststraße 27, Wein-
stadt-Beutelsbach
Besichtigung zweier großer Feigenbäume.
Einblicke in Pflege und Vermehrung bei arabischem 
Mokka und Chai.
Parken: gegenüber der VHS (Poststraße 15/3).
13:00 Uhr | Station 3: Veredelungskurs
Privater Garten, Sommestraße 101, Weinstadt Beu-
telsbach (neben dem Clubhaus des TC-Rems).
Einblick in die Veredelung von Feigenbäumen durch 
Hobbygärtner. Möglichkeit, junge Feigenbäumchen 
zu einem Sonderpreis zu erwerben.

Für eine bessere Planung bitten wir  
um frühzeitige Anmeldung. 
Bitte scannen Sie dazu den QR-Code 
oder melden Sie sich per E-Mail an 
unter feigenprogramm@gmail.com.
	

26. SEPTEMBER UND 3. OKTOBER | SPAZIERGANG



Film: Vom Flüchtling zum Bürgermeister
Deutschland 2023, 45 Minuten, FSK: o.A. 
Regie: Christopher Paul; Dokumentarfilm 

Als Ryyan Alshebl 2015 unter dramatischen Umstän-
den von Syrien nach Deutschland floh, sprach er 
kein Wort Deutsch. Seit 2023 ist er Bürgermeister 
eines schwäbischen Dorfes bei Calw: Ostelsheim hat 
den damals 29-Jährigen zum Bürgermeister gewählt. 
Wie war diese erstaunliche Karriere möglich? 
Aufgewachsen in einem gebildeten Elternhaus, 
wusste Ryyan Alshebl, dass großer Ehrgeiz nötig 
sein würde, um in Deutschland Fuß zu fassen. Er 
lernte im Rekordtempo Deutsch, schaffte als einer 
der Besten den Abschluss zum Verwaltungsfachange-
stellten, engagierte sich ehrenamtlich und fand in 
Clemens Götz, dem damaligen Bürgermeister von 
Althengstett, einen Mentor und Förderer. In Ostels-
heim besuchte er im Wahlkampf sämtliche Vereine, 
ging von Haus zu Haus und suchte das Gespräch 
mit den Menschen. Er hörte von den Problemen des 
Ortes, erarbeitete Lösungsvorschläge und konnte 
damit am Ende überzeugen.

Mittwoch, 14.10.2026, Filmbeginn 19:30 Uhr 
Ab 19 Uhr bieten Mitglieder des Integrationsvereins
arabische Häppchen auf Spendenbasis an. 
Kommunales Kino, Stiftstr. 32, Beutelsbach
Eintritt 7,00 € (erm. 5,00 €), Reservierung empfoh-
len unter kommunaleskino@weinstadt.info
 

14. OKTOBER | FILM MIT RYYAN ALSHEBL

Lesung von Ryyan Alshebl: Flucht nach vorn 
Ein Plädoyer für eine mutige Demokratie 
 
Politik ist langsam, bürokratisch 
und geht am Leben der Menschen 
vorbei? Ryyan Alshebl beweist als 
Bürgermeister in Ostelsheim das 
Gegenteil. 
Sein Buch ist der optimistische 
Gegenentwurf zu Politikverdros- 
senheit und Populismus.
Alshebl zeigt anhand zahlreicher 
Beispiele, wie Politik ganz konkret 
das Leben der Menschen verbes-
sern kann. Sein Erfolgsrezept? Er 
packt Probleme dort an, wo sie 
entstehen, und findet pragmati-
sche Lösungen, ob in Fragen der 
Bildungs-, Wohnungs- oder Migra-
tionspolitik. 
Zugleich erzählt er von seinem täglichen Kampf mit 
Bürokratie und Befindlichkeiten: Was haben Fleder-
mäuse mit der deutschen Bahn oder dem Bau von 
Geflüchtetenunterkünften zu tun? Alshebl schildert 
bemerkenswerte Begegnungen, seine täglichen 
Auseinandersetzungen mit der Regelwut und erläu-
tert, warum er trotz aller Widerstände nie den Mut 
verliert. Sein Buch wirbt für mehr Zusammenhalt, 
Verständnis und Tatkraft in der deutschen Politik 
und Gesellschaft. Darüber spricht er mit Dietrich 
Kunze, Mitglied im Vorstand des Integrationsvereins 
Weinstadt e.V.
 
Mittwoch, 14.10.2026, 20:30 Uhr
Kommunales Kino, Stiftstr. 32, Beutelsbach
Reservierung empfohlen unter kommunaleskino@
weinstadt.info, Eintritt kostenfrei

*Die Buchhandlung Blessings4you Weinstadt bietet 
das Buch am Abend zum Verkauf an.  
Ryyan Alshebl signiert es auf Wunsch.

LESUNG* UND GESPRÄCH IN ANWESENHEIT DES AUTORS

© SWR

Verlag Droemer HC 2026,  
224 Seiten, 23 €*



Interkulturelle Kommunikation im Berufsalltag:
Menschen verstehen. Missverständnisse vermei-
den. Souverän handeln.

Der Arbeitsalltag wird vielfältiger: Unterschiedliche 
Kommunikationsstile, Erwartungen und kulturelle 
Prägungen begegnen uns täglich. Wie gehen wir da-
mit um, wenn Menschen unterschiedlich „ticken“? 
Und wie kann man auch in herausfordernden Situa-
tionen sicher, freundlich und professionell bleiben?
Ein praxisnahes Grundlagen-Seminar darüber, wie 
interkulturelle Kommunikation den Arbeitsalltag 
erleichtern kann – ohne komplizierte Theorie und 
ohne „richtig oder falsch“.

Freuen Sie sich auf:
•	 konkrete Beispiele aus dem Berufsalltag
•	 spannende Perspektivwechsel
•	 humorvolle Übungen und kleine Aha-Momente
•	 mehr Sicherheit im Umgang mit Vielfalt und  

unterschiedlichen Erwartungen

Carola Ropitsch bietet keine Patentrezepte – aber 
viele Impulse, die den Alltag einfacher, klarer und 
oft auch entspannter machen können.
 
Freitag, 16.10. 2026, 9:00 – 14:00 Uhr, keine Gebühr, 
Anmeldung bei Andrea Paasch, Tel. 07151 169-199, 
integrationsbeauftragte@weinstadt.de 
Columbus-Begegnungsstätte, Luitgardstr. 20, 
Weinstadt-Beutelsbach

16. OKTOBER | WORKSHOP

Großer Bücherflohmarkt der Stadtbücherei

„Kiloweise Lesespaß“ gibt es beim traditionel-
len Bücherflohmarkt im Saal der Stadtbücherei. Es 
werden aussortierte Bücher der Stadtbücherei und 
Spenden von Bürgern verkauft. Alle Bücherfreunde 
und Schnäppchenjäger sollten sich diesen Flohmarkt 
nicht entgehen lassen!

Sonntag, 11.10.2026, 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 13.10.2026, 10:00 – 18:00 Uhr
Stadtbücherei Weinstadt, Ulrichstr. 35,  
Beutelsbach 
Eintritt frei

11. & 13. OKTOBER | BÜCHERFLOHMARKT



Der Mensch ist überall ein Mensch 
Musik und Keramik / Tonerde im Atelier  
für Kinder ab 11 Jahren, Jugendliche & Erwachsene 

Ein Nachmittag mit Musik und Keramik. Wir haben 
dazu jede Menge unterschiedlicher Instrumente und 
das natürliche Material, weißen Ton. Zuerst probieren 
wir die Instrumente aus: Trommeln, Temple-Blocks, 
Becken, große und kleine Rasseln. Dann einen der 
ältesten Werkstoffe der Menschheit: Ton. 
Im Anschluss daran werden wir musizieren und mo-
dellieren. Dabei hören die Keramiker:innen auf die 
Musiker:innen und die Musiker:innen spielen nach 
den Tonarbeiten. Das ist ganz neu für euch? Ihr ent-
deckt, was in euch steckt! Vorkenntnisse in Musik 
und Keramik sind keine erforderlich. Die getonten 
Stücke könnt ihr gleich mitnehmen.

Sonntag, 18.10.2026, 14:00 – 17:00 Uhr
Atelier bei Kunst und Keramik  
Schönbühlstr. 20, Weinstadt-Beutelsbach		
Teilnahmegebühr: 5,00 Euro, pro Person
Leitung: Birgit Does, Christiane Wegner-Klafszky 
Eine verbindliche Anmeldung und die Überweisung 
der Teilnahmegebühr bis zum 12.10.2026 sind 
erforderlich.
Anmeldung bei Kunst und Keramik, Schönbühlstr. 
20, 71384 Weinstadt, Tel. 07151 360515
E-Mail: kunstundkeramik@gmx.net 
Bankverbindung: Kreissparkasse Waiblingen,  
IBAN: DE08 6025 0010 0000 143864

18. OKTOBER | MUSIK UND KERAMIK

Kunst 
und 

Keramik 

Eine kulinarische Reise in den Libanon
Online-Kochwerkstatt – vegetarische Küche

Der Libanon ist ein Land mit 18 Konfessionen und 
vielfältigen Ethnien. Diese kulturelle Vielfalt spie-
gelt sich besonders in der libanesischen Küche wi-
der. Die Kochwerkstatt lädt dazu ein, den Libanon 
kulinarisch zu entdecken. Unter der Anleitung der 
Journalistin Silvana El Sayegh lernen die Teilneh-
menden typische Rezepte kennen, die die Vielfalt 
des Landes spiegeln.

Fattoush: Bauernsalat mit Knäckebrot als Topping
Moudardara: Linsen-Reis-Gericht mit Röstzwiebeln 
Aish Saraya: Pudding mit Zwieback und Nüssen

Wenn Sie Allergien (z. B. gegen Milch, Gluten, Nüs-
se) haben, können alternative Rezepte angeboten 
werden. Bitte Allergie bei der Anmeldung angeben.
Sie erhalten rechtzeitig vor dem Termin die Zutaten-
liste und das Rezept mit den nötigen Vorbereitungs-
schritten. Außerdem erhalten Sie die Zoom-Zu-
gangsdaten und eine Anleitung. Ca. 10 Minuten 
vor dem Termin können Sie den virtuellen Kursraum 
betreten.
Voraussetzung: Smartphone mit entsprechender 
App, Laptop oder PC

Sonntag, 18.10.2026, 15:30 – 17:30 Uhr, online
Gebühr: 20,00 €, Kurs-Nr. 26H16008, Anmeldung/
Rücktritt bis 08.10.2026, Tel. 07151 95880-0  
www.vhs-unteres-remstal.de oder 

18. OKTOBER | ONLINE-KOCHWERKSTATT



4. NOVEMBER | INTERKULTURELLER MUSIKABEND

Ein Fest für alle Sinne

Der JAK- Keller öffnet seine Tore für ein buntes Mu-
sikprogramm mit Musiker:innen aus aller Welt, die 
ihre Heimat verlassen und in Weinstadt ein neues 
Zuhause gefunden haben. Sie alle haben uns etwas 
aus ihrer alten Heimat mitgebracht: Ein kleiner Chor 
entführt uns mit Volksliedern in die Ukraine, ein 
syrischer Oud-Spieler verzaubert uns mit orienta-
lischen Klängen und eine indische Tänzerin bringt 
zum Hörgenuss auch noch etwas für das Auge mit.
Und wenn wir schon in vielleicht ungewohnte Klän-
ge eintauchen, wollen wir auch noch den Klang un-
terschiedlicher Sprachen genießen. Mitbürger:innen 
aus Afghanistan und Syrien tragen Lyrik in ihrer 
jeweiligen Muttersprache vor. Eine deutsche Über-
setzung vermittelt dann im Anschluss den Inhalt der 
Gedichte für alle, die das Original nicht verstehen. 
Lasst uns einen Abend unter – vielleicht neuen – 
Freund:innen erleben. Und da Liebe ja bekanntlich 
durch den Magen geht, öffnen sich auch die Küchen 
der Welt und tragen mit leckeren Häppchen zum Ge-
lingen des Abends bei – wäre ja schade, wenn ein 
knurrender Magen den Musikgenuss stören würde, 
oder?
     
Mittwoch, 4.11.2026, 19:00 Uhr
JAK-Keller, Stiftstr. 32,  
71384 Weinstadt-Beutelsbach

Unter offenem Himmel 
Das Gespräch und die Möglichkeit des Friedens
Ein Programm von und mit Norbert Eilts
Bild und Klang: Claudia Lahr

Die Welt wirkt unübersichtlich, Spannungen neh-
men zu, Gewissheiten geraten ins Wanken. Gerade 
jetzt stellt sich die Frage: Was wollen wir bewahren? 
Was bedeutet Demokratie für uns – hier und heute? 
Dieser Abend lädt ein, innezuhalten, zuzuhören und 
neu nachzudenken. Norbert Eilts eröffnet Perspek-
tiven auf eine Zeit voller Widersprüche und regt zur 
Auseinandersetzung mit dem eigenen Standpunkt 
an. Texte u. a. von Buber, Schmid, Kaléko und Stan-
ley verbinden sich mit Bild und Klang von Claudia 
Lahr, schaffen ein sinnliches Erlebnis – für alle, die 
verstehen wollen, was auf dem Spiel steht.
Im Anschluss an das Programm gibt es die Möglich-
keit sich auszutauschen und zu diskutieren: Wie be-
wahren wir die Demokratie und was macht uns ganz 
persönlich stark? 
In Kooperation mit der Bürgerstiftung Weinstadt  
im Rahmen der „Woche der Demokratie“. 
             
Freitag, 13.11.2026, 19:00 Uhr, Eintritt frei,  
Anmeldung erbeten bei integrationsbeauftragte@
weinstadt.de, Stiftskeller, Stiftstr. 32, 
71384 Weinstadt-Beutelsbach

13. NOVEMBER | WORTKINO - THEATER



Film: Gelbe Briefe
Deutschland, Frankreich, Türkei 2026, 128 Minuten, 
FSK:12 Jahre; Regie: Ilker Çatak; mit Özgü Namal, 
Tansu Biçer, Leyla Smyrna Cabas u.a.

Derya und Aziz, ein gefeiertes Künstlerehepaar aus 
Ankara, führen mit ihrer 13-jährigen Tochter Ezgi ein 
erfülltes Leben – bis ein Vorfall bei der Premiere ihres 
neuen Theaterstücks alles verändert. Über Nacht ge-
raten sie ins Visier des Staates und verlieren ihre Ar-
beit und ihre Wohnung. Sie gehen nach Istanbul, wo 
sie vorläufig bei der Mutter von Aziz unterkommen. 
Während sich Aziz mit Gelegenheitsjobs durchschlägt 
und an seinen Überzeugungen festhält, sucht Derya 
nach einem Ausweg, der sie finanziell unabhängig 
macht. Nach und nach vergrößert sich die Distanz 
zwischen ihnen und ihrer Tochter, bis sie sich zwi-
schen ihren Wertvorstellungen und der gemeinsamen 
Zukunft entscheiden müssen. 

Der Film „Gelbe Briefe“ erhielt im Wettbewerb der 
diesjährigen 76. Berlinale den Goldenen Bären. 

16:45 Uhr im türkischen Original mit deutschen 
Untertiteln und um 20:00 Uhr auf Deutsch

Dienstag, 17.11.2026, 16:45 und 20:00 Uhr
Stiftskeller, Stiftstr. 32,  
71384 Weinstadt-Beutelsbach
Eintritt 7,00 € (erm. 5,00 €), Reservierung  
empfohlen unter kommunaleskino@weinstadt.info

17. NOVEMBER | FILM 

© Alamode Film

Bilderbuchkino: Pippilothek??? 
Für Kinder ab 4 Jahren

Ein hungriger Fuchs jagt einer Maus hinterher, durchs 
Kellerfenster, um eine Ecke und einen Gang entlang. 
Dann stehen die beiden plötzlich zwischen vielen 
Regalen und ganz vielen Büchern. „Das ist eine Bi-
bliothek“, erklärt die Maus. „Eine Pippi ... was?“, 
fragt der Fuchs. Doch schnell findet er Gefallen an 
den Büchern.
Ein Bilderbuchkino nach dem Bilderbuch von Lorenz 
Pauli und Kathrin Schärer.

Donnerstag, 19.11.2026, 15:00 und 16:00 Uhr
Stadtbücherei Weinstadt, Ulrichstr. 35, 
Beutelsbach
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter  
07151 693-322 oder stadtbuecherei@weinstadt.de

19. NOVEMBER | BILDERBUCHKINO

© Kampa Verlag



Internationaler Kochtreff: 
Kulinarische Reise von Europa nach Asien

Wenn Menschen aus verschiedenen Kulturen zu-
sammenkommen, beginnt eine kulinarische Entde-
ckungsreise. Es wird bunt, lebendig und vor allem 
lecker. 
In Europa bereiten wir gemeinsam Langos zu. Von 
dort geht es weiter auf den Balkan mit Tufahije (das 
sind mit Walnüssen gefüllte Äpfel) und türkischer 
Brautsuppe Ezo Gelin (mit Bulgur, roten Linsen und 
Reis). Wir beenden unsere Reise in Asien, wo Wokge-
müse mit Reis auf den Tisch kommt.
„Dafür!“ Freut euch auf neue Geschmackserlebnisse, 
interessante Begegnungen und schöne gemeinsame 
Stunden beim Kochen und Genießen.

Freitag, 20.11.2026, 17:00 Uhr
Kinder-und Familienzentrum
Oberlinstr. 4/2, 71384 Weinstadt-Beutelsbach
Eine Anmeldung ist spätestens bis zum 18.11.2026
bei Hülya Seckin erforderlich.
Tel. 0172 7486455, E-Mail: kochtreff@gmx.de
Gebühr: 5,00 €, bitte in bar mitbringen.
 

20. NOVEMBER | INTERNATIONALER KOCHTREFF 21. NOVEMBER | DRUM CIRCLE

Rhythmus-Workshop  
mit Trommeln und Percussion 
Für Kinder ab 10 Jahren, Jugendliche & Erwachsene

Wir erleben Leichtigkeit und Spielfreude beim ge-
meinsamen Musizieren! Wir bringen unseren Körper 
zum Klingen, spielen auf Congas, Djembes und ver-
schiedenen Percussion-Instrumenten. Wir probieren 
einfache Rhythmen aus und Techniken auf der Trom-
mel. Im „Drumcircle“ erfinden wir unsere eigenen 
Grooves oder spielen mit zu schwungvoller Musik. 
Ihr braucht keine Vorkenntnisse und könnt einfach 
mitmachen.

Samstag, 21.11.2026, 15:00 – 17:00 Uhr     
Familienzentrum Weinstadt, Nelkenstraße 39, 
71384 Weinstadt-Endersbach
Kosten: 5 €, im Voraus zu bezahlen
Anmeldung mit Altersangabe unter 
birgit.does@redo-erfolgstraining.de
Den Kostenbeitrag bis zum 16.11.2026 auf  
folgendes Konto überweisen: 
DE85 6025 0010 0001 1368 25 bei der KSK WN 
Kontoinhaberin: Birgit Does



Christkind, Nikolaus, Rudolf & Co.:
Alte und neue Weihnachts“helden“

St. Nikolaus, Tannenbaum und Christkind, dazu Ge-
schenke und „Gutsle“ sind uns aus Kindheitstagen 
an Weihnachten wohl vertraut. Doch seit einigen 
Jahren bekommen sie Gesellschaft: Santa Claus und 
Rentier Rudolf sind, ob es uns gefällt oder nicht, in-
zwischen auch unter unserem Christbaum heimisch 
geworden. Wir begeben uns daher an diesem ad-
ventlichen Vortrag zusammen mit Holger Starzmann 
einmal auf Spurensuche, um zu schauen, woher die 
alten und neuen Weihnachtsbräuche und -figuren 
stammen und wie sie den Weg in unsere Wohnzim-
mer gefunden haben.

Freitag, 04.12.2026, 19:00 Uhr 
Stiftung Großheppacher Schwesternschaft, 
Andachtsraum im Mutterhaus
Oberlinstr. 4, 71384 Weinstadt-Beutelsbach 
Eintritt frei, Spende erbeten

 

4. DEZEMBER | VORTRAG

Der Nikolaus kommt ins Cabrio

Am 6. Dezember um 17:00 Uhr kommt der Nikolaus 
mit kleinen Geschenken für Kinder in die Gemein-
schaftsunterkunft Cabrio-Gelände, Strümpfelbacher 
Straße 75 in Endersbach.

Für Kinder gibt es Punsch und für Erwachsene 
Glühwein.
Die Veranstaltung wird musikalisch begleitet.

Der Integrationsverein Weinstadt e.V. lädt dazu die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinschafts-
unterkunft und Anwohner:innen aus der näheren 
Umgebung, sowie Interessierte aus Weinstadt ganz 
herzlich ein.

Sonntag, 06.12.2026, 17:00 Uhr
Cabrio-Gelände, Strümpfelbacher Straße 75,
71384 Weinstadt-Endersbach

 

6. DEZEMBER | NIKOLAUSBESUCH



Zum Abschluss ein interkulturelles Fest: 
Weihnachten in aller Welt

An diesem Abend in der Vorweihnachtszeit feiern 
wir das Ende der Interkulturellen Wochen 2026 in 
Weinstadt. Sie alle sind dazu herzlich eingeladen 
und willkommen im stimmungsvoll beleuchteten 
Stiftskeller. Es werden persönliche Geschichten aus 
unterschiedlichen Ländern erzählt. Dabei lernen wir 
vielfältige Weihnachtsbräuche, Traditionen und Ri-
tuale kennen. In vorgetragenen Liedern, in der Mu-
sik und beim gemeinsamen Singen können wir Freu-
de und Gemeinschaft spüren. Die Beiträge werden 
illustriert von Kindern der Grundschule Schnait. An-
schließend an das Programm klingt der Nachmittag 
bei leckeren Spezialitäten, Getränken und mit guten 
Gesprächen aus.

Samstag, 12.12.2026, 17:00 – ca. 20:00 Uhr
Stiftskeller Beutelsbach, Stiftstraße 32

Mit dabei: Musikschule Unteres Remstal, Grundschu-
le Schnait, Kunstschule Kunst und Keramik, WeiBIM, 
Kochtreff, Jazzclub Armer Konrad und viele mehr

12. DEZEMBER | ABSCHLUSSFEST

Wer ist der WeiBIM?
Weinstädter Beirat für Integration und Migration
Der Beirat stellt eine Interessensvertretung für alle Men-
schen mit Migrationshintergrund und/oder Fluchterfahrung 
dar. Er ist Ansprechpartner für Integrationsfragen
und Schnittstelle zur Stadtverwaltung.

Was sind die Aufgaben des WeiBIM?
Den Gemeinderat durch Anregungen, Empfehlungen
und Stellungsnahmen in allen Fragen zu beraten, welche
integrationspolitische Themen und das Miteinander
der Menschen mit und ohne Migrationshintergrund in
Weinstadt betreffen.

Was ist das Ziel des WeiBIM?
Gemeinsam mit der Stadtverwaltung will der WeiBIM
die örtliche Integrationsarbeit vorantreiben, um so das
gute Miteinander der Bevölkerung zu fördern.

Wer sind die Mitglieder des WeiBIM ?
Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Organisationen, 
Institutionen und Vereine sowie acht gewählte Weinstädter 
Bürgerinnen und Bürger mit Flucht- und/oder Migrationser-
fahrung oder Engagierte mit Qualifikation in der Integrati-
onsarbeit bilden dieses städtische Gremium. 

Wo kann ich mich bei Fragen hinwenden?
An die Geschäftsstelle der Stadtverwaltung,
Integrationsbeauftragte Andrea Paasch, 
Tel. 07151 693-199 oder  
integrationsbeauftragte@weinstadt.de
	



Der WeiBIM – 
Weinstädter Beirat für Integration und Migration

bedankt sich ganz herzlich bei allen  
Kooperationspartnern

Kunst 
und 

Keramik 


